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Wien; am 24. Juni 1974 

An den , 
, Herrn Präsidenten des Nationalrates 
" A,ntonB enya ,." ' 
~arlament 
1010Wien 
------.- --------

Auf die Anfrage Nr. 1662, welche die Abgeordneten 

1?r. Schniidt und Genossen in der Sitzung des Nationalrates am 

3.5.1974, betreffend Neubau des Zoologischen Institutes der 

Universität Wien an mich gerichtet haben, beehre ich mich fol­

gendes mitzuteilen: 

'Da.s Grundstück würde von der Republik Österreich 

noch nicht angekauft. 

Auf Grund des Wunsches des Bundesministers für 

Wissenschaft und Forschung wird der Standort der Zoologischen 

Institute auf das Gelände des Franz-Josefs-Frachtenbahnhofes 

neben den vorgesehenen Standort für die Hochschule für Welt­

handel verlegt. Die vorbereitenden Untersuchungen um die Planungs­

arbeiten wurden vom Bundesministerium für i' issenschaft und 

Forschung bereits eingeleitet. t 
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